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Intelligenz
für die Obcramts-

Nagold , Freudcnstadt,

Nro - 71.

Dienstag,

Bezirke

Horb und Herrenbcrgz

1837.

12 . September.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vlscher ' schen  Buchdruckereü

Erlasse der Königlichen Bezirks-
Behörden.

Oberamt Horb.
Horb . ^Aufforderung an die Ortsvor-

sieher wegen Herstellung der NachbarschaftS-
wege .^ Bei dem Herannahen des Herbstes
und der nassen Jahreszeit werden die Orts-
Vorsteher erinnert , für Ausbesserung und
Herstellung der Nachbarschaftswege im Laufe
dieses Monais Sorge zu tragen , besonders
aber denjenigen , welche in Folge der hefti¬
gen Regen und anderer Naturereignisse be¬
schädigt worden sind.

Längstens bis zum 15 . October wird eine
Untersuchung durch Sachverständige vorge-
uommcn werden und cS müßte im Falle sich
Mängel finden , diese durch ExecutionsMaß-
regeln hergestellt werden.

Den 6 . Sept . 1337-
K. Oberamt,

D i l l e n i u s.
Horb.  sAn die OrtsVorsteher .^ Da

wegen eines sich ergebenen Anstandes die
Aenderungen in dem Oberanus .Cataster rc.
*8^ /38 " och nichtvorgenommen werden konn¬
ten.  so konnte auch die Staatssteuer rc . pro

auf die einzelnen Orte nicht umgelegt
werden.

Die OrtsVorstcher erhalten daher den
Auftrag , dafür zu sorgen , daß von den Ge-
meindcpflegcn die Steuerschuldigkciten nach

dem ferndigen Betrage monatlich zur Ober»
amtspficge abgcliefert werden.

Den 6. Sept . igzü.
K. Oberamt,
D il le n i uS.

Horb. ^Steckbriefs Die berüchtigte
Vagantin Theresia Pfaus von Lützenhard,
hat sich wiederholt von ihrem Heimathort
entfernt und zieht wahrscheinlich in liederlichen
Absichten herum . Die Polizeibehörden wer¬
den deßhalb ersucht , auf diese Person zu
fahnden , und sie im Betretungöfalle hieher
einliefern zu lassen.

Den 7 . Sept . 1857.
K. Oberamt,

für den abwesenden
Oberamtmann,
Aktuar Rapp.

Signalement.
Alter : 29Jahre , Größe : 5' 6" , Statur:

untersetzt , Angesicht : klein , Haare : dunkel-
braun , Stirne : nieder , Augenbraunen : braun,
Augen : grau , Nase .-̂ spizig , Mund : klein,
Wangen : halbvoll , Zähne : gut , Kinn : spizig,
Beine : gerade . Besondere Kennzeichen ; hoch,
schwanger , Kleidung : eine Haube , graue«
Halstuch , Kleid von Barchst , graueSMüzkr.
grauer Schurz , Schuhe.

Forstamt Altmstaig.
Altenstaig.  fHolzVerkauf ) . Um

ter Bezugnahme auf die Nro . 68 die-
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ses Blatts wonach ein HolzVerkauf im
Revier Gr 'ombach ausgeschrieben , wird
angefügt , daß am

25 . September d. I.
in gedachtem Revier auch — > 4K Stück
Wagnerbuchen zum Verkauf kommen.

Den 7 . Sept . 1807.
K . Forstamt,

v. Seutter.

Alten staig.  sHolzVerkauf .Z Das
Bau - und Sägholz vom Schlag Leon¬
hardtswald im Revier Hofstett , besteht in;

199 Stämme Floßholz
400 Stück Sägklötze

wird am
15 . September d. I.

wiederholt zum Verkauf kommen , die
Kaufsliebhaber wollen sich daher

Morgens 8 Uhr
in Aichelberg einfinden.

Am 7 . Sept , 18Z7.
K . Forstamt,

v. Seutter.

Wildberg.  sSchäferlauf .) Am
Feiertag Matthäi den 2t . September
d. I . auf welchen der Jahrmarkt fällt,
wird zugleich ein Zfacher Wettlauf ver¬
bunden , und die bisher ausgesetzte Preiße
nach seitheriger Art an die Preißwür-
digen ausgetheilt werden ; wozu beson¬
ders Schäfer , und Schäferinnen einge¬
laden werden.

Den 9 . Sept . 1887-
Stadtschultheiß

Re iser.
Wildberg.  Die hiesige Gemeinde

bedarf circa — > 60 Stück forchene
Brunnenteuchel , welche 14 ^ lang und
am dünnen Theil noch 8" dick seyn müs¬
sen ; lustbezeugende Lieferanten wollen
sich am

Samstag den 28 . September

Mittags 2 Uhr
auf hiesigem Rathhaus einfinden.

Den 9 . Sept . 1887.
Stadtschultheiß

Reiser.
Ueberberg,  Oberamts Nagold.

sBauakkord .^ Die Gemeinde Ueberberg
beabsichtigt die Erbauung eines neuen
Schul - und Rathhauses und wird darüber
eine AbstreichsVerhandlung vorgenommen

am Montag den 18 . Sept . d. Jahrs
Vormittags io Uhr

im Wirthshause zum Ochsen in Hesel-
hronn.

Nach dem Überschlag beträgt:
die Grabarbeit . . 21 fl. 9 kr. Z hl.

. Maurerarbeit , 576 fl. rz kr.
» Materialien zur

Maurerarbeit . 249 fl. 20 kr.
» Stcinhauerarbeit iyz fl. rg kr.
» Gppsurbeit . . 17» fl. 4g kr.
- Zimmerarbeit . 2g6 fl. 5g kr.
- Schremerarbcit . iZg fl. z5 kr.
- Schlofferarbeit . rL» fl- 56 kr.
» Glajerarbcit . 14g fl. 2z kr.
» Hasnerarbeit . 7 fl. 44 kr.

daS Gußeisen . . I00 fl.
Fuhrlöhne . . 614 fl. 2 kr.
Zngemein _

zusammen 2746 fl. Zg kr. 5 hl.
Wer nun die Arbeiten dieses Bau¬

wesens zu übernehmen gesonnen ist, wird
hiemit auf genannten Tag zu der Ak-
kordsVerhandlung eingeladen mit der
Bemerkung , daß Riß und Ueberschlag
täglich in Hcselbronn eingesehen werden
können . Von den Akkordanten wird er¬
wartet , daß sie durch beglaubigte Zeug¬
nisse über ihre Tüchtigkeit und Zuver»
läßigkeit sich ausweisen.

Den Z. September 1887.
Pfarramt Altenstakg Dorf

lVl. Schmid,
Schultheißenamt Ueberberg

Landherr.



Reiche nbach , Oberamts Freuden¬
stadt . sGeld auszuleihen .) Bei der hie¬
sigen Gemeindepflege liegen 250  fl . ge¬
gen gesetzliche Sicherheit zum Ausleihen
parat.

Den 9 . Sept . 1807.
Gemeindepfleger

Haisch.

Außeramtüche Gegenstände.
Nagold.  sDienstÄntrag . j . Auf

Martini d. I . oder auch noch früher
findet eine Haus - und Küchenmagd , die
sich über Treue , Fleiß und hinreichende
Brauchbarkeit genügend auöweisen kann,
eine voriheilhafte Stelle . Das Nähere
ist bei der Redaktion dieses Blattes zu
erfragen.

Am 11 . Septbr . 183 ?.
Altenstaig.  sMgemeine Renten-

Anstalt zu Stuttgart .) Der heurige
JahresVerein dieser Anstalt schließt sich
nun bald , weßwegen ich diejenigen , wel¬
che in diesem Jahr noch beizutreten Lust
haben ersuche, die beliebigen Einlagen
bald an mich übersenden zu wollen.

Das Schöne der genannten Anstalt
wird auch in hiesiger Gegend immer
mehr eingesehen , dccher die Zahl der
Beitretenden jedes Jahr größer ist.

Den 7. Sept . 1887.
Agent,

VenvaltungsAktuar
R a u s e r.

Freudenstadt.  sEin Platz für
eine Haushälterin wird gesucht.) Eine
Wittwe von gutem Bürgerstande , wel»
che in dem Alter von 46 Jahren , noch
volle Thätigkeit verbindet , und von allen
Häuslichen - und Oekonomie-Geschäften,
beste Erfahrung und Kenntnisse hat,
wünscht eine Anstellung zur Führung
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einer Haushaltung in der Stadt oder
auf dem Lande in Bälde zu erhalten,
besonders würde diese Person einem Wirth-
schaftsgewerbe gut vorstehen können , über-
diß wird eine gütige Aufnahme vor der
Hand jeder Belohnung vorgezogen, Nä¬
heres wird auf frankirte Briefe mittheilen,

das öffentliche Commissions-
Bureau

von Kaufmann Sturm.
Freuden stad  t . sLehrlingsGesuch)

Ein hiesiger Bäckermeister nimmt einen
wohlerzogenen Jüngling in die Lehre,
unter billigen Bedingungen , worüber
Näheres sagt

das öffentliche Commissions-
Bureau

, ' des Kaufmann Sturm.
Nagold.  sEmpfehlung .) Der Un¬

terzeichnete macht einem geehrten Publi¬
kum die ergebenste Anzeige , daß bei ihm
mehrere Sorten ganz feine wohlriechende
Saife zu haben ist , nämlich:
durchsichtige Transparentsaife , parfü-

mirte Windsorsaife , Pariser Toilett-
saife, Berliner Eitelkeitssaife , Jung-
fernsaife , superfeine Rosasaife , Ham¬
burger KokusnußölSaife , das Täfel¬
chen zu 6 bis 8 kr.

Diese benannten Sorten sind aus
dem feinsten Oel fabricirt man er¬
hält dabei immer ein reines Gesicht, und
vertreibt alle Unreinlichkeit . Zugleich
empfiehlt er auch seine vorzüglich gute
Sodasaife , nach der neuesten Methode
fabricirt , und sind bei ihm außer den
gewöhnlichen Lichter gute gegossene
Berliner Sparlichter und TafelLichter
wie auch sehr gute Nachtlichter zu.haben.

Den it . Sept. 1ZZ7.
I . G . Gauß,

SaifensiederMeister.



Wildberg . sTanz , Belustigung .)
Aus Veranlassung des Schäferkaufes
am 21 . September wird gehörst Unter¬
zeichneter die Ehre haben TanzBelusti-
gung zu geben, und labet hiezu die Ho¬
noratioren ein , mit dem Bemerken , daß
für gute Musik gesorgt ist.

Den 9 . Sept . i837>
Gastgeber zum Schwanen

Kdh ler,
Glatten,  Oberamts Freudenstadt.

sHolzVerkauf .) Im Pfarrhaus dahier
werden

Donnerstag den 5 . Oktober d. I.
Vormittags

18 Klafter tannen - und
4 Klafter forchenes Scheuterholz

an die Meistbietende verkauft , wozu die
Liebhaber eingeladen werden.

Am 9 . Sept . 1837.
Pfalzgrafe nwei  ler . ŝGeld aus¬

zuleihen .) Bei meiner Brohmer 'schen
Pflegschaft liegen gegen zweifache gericht.
lichs Versicherung — > 100 fl. zum
Ausleihen parat.

Ken 10 . Sept . 1837.
Pfleger,

Martin Gärtner,  Sattler.

Reichenbach,  Oberamts Freuden¬
stadt . sGeld auszuleihen .) In der Mar¬
tin Klumpp 'schen Pflegschaft liegen gegen
gesetzliche Sicherheit 150 fl. zum Aus¬
leihen parat.

Den 9 . Sept . 1887.
-r. Müller Haisch.

Wöchentliche Früchtpreiße,
In Nagold,
den s - September >837-

Dinkel alter üfl. 24kr. 5fl 47kr. üfl. 3okr.
Verkauft wurden . . 116 Gehst. 0 Sri.

Dinkel neuer l Schfl. Zfl. 6kr. 4fi. 47kr. 4fl. i2kr.
Verkauft wurden . . 80 Schfl . 0 Sri.

Haber 1 — 5fl. 24kr. 4fl. 2lkr , 4st- —kr.
Verkauft wurden . . 4 Schfl . 0 Sri.
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Gerstel-  6fl . Zrkr. - fl. - kr. - fl. - kr.
Verkauft wurden . . 4 Schfl. a Sri.

Roggen 1 — Sst. Zakr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Verkauft wurden . . . 4 Schfl. 0 Sri.

Mühlfrucht l Sri . ist. iokr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Verkauft wurden . . 2 Schfl. 0 Sri-

Zn A l t e n st a i g,
den 6. September t837.

Dinkel alter 1Schfl . 6fl. Zokr. 6fl.24kr. 6fl. >3kr.
Verkauft wurden . . 84 Schfl. 0 Sri.

Dinkel neuer 1 - fl. —kr. 5fl. 20kr. —fl. —kr.
Verkauft wurden . . 4 Schfl. 0 Sri.

Gerste 1 — —fl. —kr. sfl. ZOkr. —fl. —kr.
Verkauft wurden . . 1 Schfl. 0 Sri.

Roggen 1 — —fl. —kr. yfl. 50kr, —fl, —kr.
Verkauft wurden . . 7 Schfl. 0 Sri.

Fleisch - Taxe.
In Herrcnbcrg vom 9. Sept . 1837.

Rindfleisch — . 8 kr.
Hammelfleisch— . 8 kr.
Kalbfleisch — . 8 kr.
Schweinefleisch— mit Speck . . . 9 kr

ditto — ohne «speck_ . . 8 kr.

Nachtrag.
Forstamt FrcudmstadL.

Freuden statt,  s Hol ; - Verkauf . )
Freitag und Samstag den 22 . und 23 . d.
Monats wird aus den Staatswaldungen
Buhlbach , Weiherhaldc , Röhröberg , Hun¬
ger und Rothmurg Reviers Buhlbach
folgeudes Holz im öffentlichen Aufstreich
verkauft:
— I- 2ö9 Stamm tannen Bauholz , zager.

Zager , 40ger , u . 42ger verschiedener Starke
— I' 9Z2 Stamm raunen Saghvlz,
— I» 9Z Stück buchene Waguerstangen , z"

bis 7" stark.
Die Zusammenkunft ist an besagten

Tagen,
je Morgens 8 Uhr

im Wirthshaus zur Sonne im Baiers.
bronner Oberthal , von wo aus man sich
in die Schläge begeben, und die Ver-
kaufsVerhandlung vornehmen wird , hin.
sichtlich der Zahlung bezieht man sich,
auf die in dieser Beziehung früher be.
kcknnt gemachten HolzVerkäufe angehäng¬
ten Bedingungen.

Den 10 . .Sept . 1887.
K . Forstamt.
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